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P f o r z h e i m e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro , 2u Mittwochs den LLten Mal 1805 -

Pollttsche Neuigfeiten .
T e » r s ch l <r » vv

'
sRurBadens Am r6 . Mai begaben sich der

Durchlauchtigste Kurfürst , unser gnädigster Lan -
desherft ,̂ von . Karlsruhe

'
stach Schw ( tzmgeti , um

tafeftrff -eÄn'gb Ä^ önafhe zuzubringen .
' Slffi »7;

kamen Dieselben nach Mannheim , wo die ‘J ’
fup *

j>en ueripraftwIt
' iÄrcn / um neue Fahpen zu

empfanget ' ,
' '

' [ÄurJjrjr ^ anjIrr .] Am 3 . Mai kam der Kur¬
fürst ErzKänzler aus Regeneburg in Aschaffenburg
an , wo er sich di « Sommermonathe aufhalten
wird .

sRvrPn
'
nz von DayrrnJ Der Kurprinz von

PfalzBapern , der jetzt zu Rom ist , geht nach
Mailand zu der Köni 'geKrösiung ; von dort reis ' t
er über Genua nach Frankreich und , kehrt über
die Niederlande nach Deutschland zurück.

jS r a _n* f r t i £t>.
sR -User .s Am 1 . Mai kam Kaiser Napoleon

über Asti zu Älecha
'ndrien üst . Am 3 . begab er sich

ist Pferd Nach Valenzc ? / 'ach 5 . Mai ließ er auf
dem berühmten

'
( v . rg . ^ üni i8üo ) Schlachtfelde

von Marengo die daselbst versammelten Gruppen
rriünövrire 'n, ' theilte Zeick) en der Ehrenlegion
aus u . legte den Grundstein zu dem Denkmal ,
das dort errichtet wird . Am 6 . Mar kam der
Kaiser und die Kaiserin nach Pavia , und am
am 8 . Mai >rach Mailand . Sowohl bei der
Uebersahrt über den PoFluß , die jetzige - Gren¬
ze , als bei der Ankunft in Mailand wurden Ar -
dllcneTalven im ganze » Umfang des ikal Ko»
nistcicho gemacht , und die Glocken in allen
Stödten und Dörfern geläutet .

fMorean ; I6r . Bonaparre .^ Am r ? . April
kam ein kleiner Sohn des Generals Moreau in
Madrit an ; er begiebt sich zu feinem Vater nach
Cadrg' , von wo derselbe mit seiner Familie sich
in kurzem nach New ^ ork in N . Amerika einschif¬
fen wollte . — Am 17. April kam auch Hiero¬
nymus Bvnapart« aus Lissabon in Madrit an »

er wollte am ry . ngch Paris abreiftn . Sein «
Gemahlin , die in einiger Zeit ihrer Entbindung
entgegcnsieht , soll zu Schiffe von Lissabon nach
Holland abgegangen ftyn . (S . 80 . )

sTouloner Florre .^ Einige Zeit trug man
sich mit dem unwahrscheinlichen . GerrpHte , die
Flotke von Tosildn und Eadig' seye . in Lissabon
eingelaufen , habe daselbst das briltifche Eigen¬
thum in Beschlag genommen re . , jetzt aber ist
jedermann überzeugt , daß sie nach Ost - oder
nach WestJndien ( gegen Jamaica , der größten
und reichsten brirtischen Insel in W . I ) gesegelt
ftye . — Nach Berichten aus dem MittelMeere
sollen von Kckrthagena (S - 79 .) am 10. April
mehrere L . Schiffe ausgelaufen , am r-2. April
bei Cadist angekomwen , und von da der übri¬
gen Flotte gefolgt ftyn . fEs wäre möglich ,
dass dieß die 5 span . ?. Schiffe , waren , welche
der

'
BeLglo am n . und r2 ., April gesehen ha¬

ben will . s. unten S . 84 .}
<3 r o-ßif r « t f a n n r e n-,' (Weßjttöi < » .] : Die Corker Flotte von 7-2 Schif¬

fen , mikzoov M . Truvpen , ist am k ; .. Merjmitd .er
Freg . Pr o sel » t e u . der Schaluppe El k zuBar -
badoö aktgekommen . Daselbst lagauch Adm . Hood
chit dem Erntaur v . 74-Kan . DieFranzoftu hatten
bei den W .J . Inseln iz Schisse verbrämst und 7
genommen , ( zusammen 20 , nicht 250) .

sOstIndftn .s Am iz . Nov . ist die gesammte
Jnfaülerie und Artillerie von Holkar dein, -Fort
Deeg , mit einem Verlüst vdn 2000 Mann , ge¬
schlagen , und die Hälfte seiner. Kanonen ,

^
87

Stucke , erobert , auch am 17. Nov . dessen Rei¬
terei zur Flucht gebracht wörke '

n .
sBlokave von Ladix « nv Sr . Lucar .^ Am

25 . April erklärte der brittlsche Ministes , 7ord
Mulgrave , den Gesandten der neutralen Mächte
durch eine EirrulmNote : „ Ke. briktische Mas .
habe die st r e n g st e Bl 0 kaöe der Häven von
Eadix und St . Lucar (am Ausflüsse deS
Quadalquivir , nördlich v . Ead !» befohlen ; wel¬
ches sie den ConfulS u - Kaufleuten ihrer Nation



X
Gekannt machen möchten , damit kein neutrales
Schiff mehrte « versuche , dort einzulaufen/ '

sLonSner Beruhte von der frgn )ösüsck » spa¬
nischen Hlorke. ) Am 25 . Apnl Morgens kam
der vom Eomwodore (VireAdmiral ) Sir John
Drde abgeschickte Lutter Felip zu Portsmouth
an , mit der Nachricht : .„ daß die Toulvner Flot¬
te am y . April die MeerEnge von .Gibraltar
paffirt habe -^ Am 28 . Apr . brachte die , von
S >r I . Orde nebst dem 2 . Schiff Renown zur
Beobachtung derselben .ausgestellte Fregatte
Frshguard von 48 Kan . die Nachricht nach Ply¬
mouth : „daß dieselbe , mit einer spanischen Es -
radre vereinigt , von Cadip wieder in See ge¬
gangen sey ." Eben dieses berichtete der mit 2Z
2. Schiffen vor Brest kreuzende Admiral Gard¬
ner , der re von Lissabon her , und non Admiral
Calder (vor Ferrol ) erfahren hatte . Am 30.
April brachte ^

die Schaluppe Beagle ( spr. Bihgl ,
d . i . Spürhündchen ) die Nachricht nach Ply¬
mouth , daß Sir I . Orde mit seinen 6 2. Schif¬
fen (von welchen Deseiire v . 74 Kan . sich auf
einer Sandbank beschädigte) am ,12 . April auf
dem Tajo bei Lissabon angekommen , nachher aber
wieder auegeloffen sey. The Beagle sah
in der Nähe von Cadig am 11 . u . 12 . April 5
spanische nach Westen steuernde 2 . Schiffe ; kam
zu Adm . Calder bei Ferrol , und vertieß diesen
am 24 . April , um nach Plymouth zu segeln. —
Wegen der unter Gen . Craig abgegangenen Ex¬
pedition .( S . 80) und der am 24. April doch von
Portsmouth nach OstJndien abgesegelten Convoy
(S . 8 >) war man in Sorgen . Einer Convoy ^
die von Cork« » ach WestJndi

'
en abgehen sollte ,

hatte man Gegenbefehl geschickt . — Man wun¬
dert sich , daß Nelson die Touloner Flotte habe
entwischen lassen , und erwartet , daß er mu«
auch auö dem MlttelMeere in den Ocean kom¬
men werde , um sie aufzufuchen . In England
wurden in Eile folgende 22 2 . Schiffe : Dread¬
nought (spr . Drednaht , d . i . fürchte nichts ) ,
Foudroyant , Barfleur und WinbforcofHe v. y8 ;
und Ramillie « , Tonnant , Barrier , Mar « , Mi¬
notaur , Lellervphvn , JllustriouS u . C ol ossu« m
74 Kanonen , ausgerüstet , uw der Toulvner
Flotte nachgesandt zu werden . ( Die 4 mit lat .
Anfangsbuchstaben bezeichneten Schiffe kamen
zu diesem Ende von Admiral Gardner « Flotte
nach Plymouth .^ — Sir . I . Orde hat sich am
29 . April mit der Flotte vor Brest vereiniget . Er
berichtet , daß die Franzosen im Besitz aller britt .
SeeSignale seyen. Ein durch einen Windstoß von
der Cvnvvyder Expedition der Gm . Craig getrenn »

*84 X
te « Transportschiff , da « dem Sir I . Orde beqeg«
.»eie , wurde .von diesem sogleich nach England
zurück beordert .

sNorvSee .) Am 25 . April -ist Admiral Ruffel
mit 3 2 . Schiffen ausgeloffen , um vor dem Te^»>

■d zu kreuzen ( S . 81 .) — Von 26 Schiffen die
von Dünkirchen nach Boulogne -wollten . sind 7
Schuyten mit 20 Kanonen und : 6i Mann von
den Britten genommen worden .

Karl Mivdleton ist an 2ord Melville ' «
Stelle (-S . 71 . ) erster Lord .der Admiralität , und
miter dem Namen : 2ord Barham zur Pair «»
Würde erhoben worden . . Er ist ein hojahriger ,
aber noch munterer Greis . — Pitt aufferte am
-6 . Mai im Parlamente : daß Melville nächsten «
aus der Liste der K. Geh . Räkhe ausgestriche »
werden würde , welche« er dem Könige bereit «
propvnirt habe .

U « g I Ä <f 8 f 4 1 l .
Am 18 . Mai Abende ereignete sich im Hagen¬

schieß , 4 Stunden vom SeeHaus auf badischem
Gebiete der beklagenSiverthe Vorfall , daß der
.( auch an Berechnungen und geometrischen Auf¬
nahmen ) geschickte und thatige ForsiAdjunrt
Friedrich Melier vom SeeHause .von ei¬
nem Wmmberger Bauern , dem ledigeii ^ ohne
des PaulIsrännx , mit einem Steigeisen sodtlich
verwundet wurde , so daß er .am 20 . Mai Abend «
starb , der Mörder selbst aber durch einen Schuß
aus der Flinke des Bruder « de » Erfchlagnen ge¬
troffen wurde und todt auf der Stelle blieb .

Folgendes sind die nähern Umstände davon ,
so wett sie der» Redakteur d. Bl . bekannt wur¬
den . *) Der Erschlagene (ein Soh » deö Herrn
Försters zu Eutingen ) war mit seinem bald 17
.jährigen Bruder , Wilhelm Melker , der sich bei
ihm in der Lehre befand , Abends ausgegangen .
Nach 8 Uhr hatte » sie auf einer Weiß Tanne ei -
men Mann angetroffen , de - Misteln (viscurn D .)
hieb , uiid einen Andern , nebst einem Weibsbil¬
ds , die unten am Baume stunden , und jene auf -
lasen . Letzterer, der Anfang « entspringen wollte ,
wurde arrdirt , und sollte , weil man ihn nicht
kannte , * :>) mit nach Pforzheim gehen ( wo des¬
sen Leqalstrafe in 2 fi . für diesen Waldfrevel
würde bestanden seyn ) . Jndeß stieg auch der an¬
dere vom Baum herab u . näheite sich den übrigen .
ForstAdj . Melker bemerkte , daß er ein Sleigei -

*) Sollte etwas Irriges dabei untergelaufen seyn , fi»
wird es künftig berichtiget werden .

**) EL war , wie man jetzt weiß , Jakob Wolf , Loren¬

zen Sohn , und sein Weib , und der auf dem Bau¬
me der letzter » Bruder , Jakob Jardvux .
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fett kn - er Hand trug und fragte nach Per Ar »
fache . Jener antwortete : „ Er höre , sie müßten
nach Pforzheim , so wolle er da » Eisen , da»
ihn am Gehen hindere , lieber in der Hand tra¬
gen ." Bald aber gab er -demselben Damit un¬
versehens von hinten einen heftigen Schlag an
den Kopf , daß er zu Boden sank , worauf der
Angreifende auf ihn kniete , und fortfuhr mit dem
Steigeisen auf den Kopf de» tödtlich Verwunde¬
ten loezuschl-agen . Zugleich hatte dessen Schwa¬
ger , Jakob

'
Wolf , den jüngern Melter angr «

packt , in welchem Handgemenge dieser auch ei¬
nen Schlag mit einem Steigeisen über die (jetzt
hochgeschwollene) Hand bekam , so daß die mit
Schrot di . 2 . geladene Flinte herabsank , loegieng
und den noch immer auf seinen Bruder losschla¬
genden Jardoux an Die Stirne traf , und ihn
Knall und Fall erschoß . Peter Wolf entriß nun
dem lungern Melter die losgegangene Flinte , u.
entlief damit , so wie mit dem einen .Steigeisen ,
( dem 17 Zoll langen und a§ fcfr schweren Mord »
Instrumente ) dessardoux , das andere , da » der
Erschossene noch an dem enuen Fuße hatte , nahm .
W - Melter mir , und suchte seinen Bruder fort -
zuführen . Vach J Stunde sank abZr dieser we¬
gen Verblutung unmächiig zu Boden,

' Des jün¬
ger » Bruder btieb Die ganze Rächt nehen ihm ,
du » Furch » , die Bauern , die wirklich dirn Er¬
schossenen Nacht « dollen , möchten

'
seinen Bruder

finden , und gar todt schlagen . Am 19 . früh
wurde derselbe von mehreren zu Hilfe gemfenen
Mannest , in einem beioußlsepiitrsen Zustande ,
ausdas Seehau » getragen , und verschied aller
angewandten ärztlichen und wundärztlichrn Hilfe
ungeachtet , am 22 . Mai Abend « 48 Uhr . So -
wurde dieser an sich unbedeutende WaldDieb .
stahl , weil sich die Frevler der - kleiner, -Strafe
entziehe» wollten , die Ursaci>e des Todes zweier
Menschen , wovon der ForstAdjunet Melter , ein
braver junger Mann , Gatte , Und Vater eine»
Kinde » , allgemein mtdausrichlig beklagt wird ,

rnord au « Raubsuckrt .
Freitags , am 22 . .,Merz früh gienq G - Simdn

Fritsche , ei » wackerer junger Pursche von 22
Jahren , gesund und unbefangen au » dem qv-
thaischen Dorf Bienstädt , seinem Wohnorte , ab,,
um auf benochbarren Dörfer » leinen Garn cin-
zukrnifen , und batte zu diesem Endzweck einige
ro Thaler bei sich . - . Komm bald wieder , (rie .
fen «hm ein Paar freundliche Mädchen im Dor .
fe nach ) ., wir gehen heute spinnen ! " Geht ihr
nur hin , erwiederte er, ich will schon zeitig wieder
da sepn. — Ader er kam nicht wieder : — Nach

einer unruhigen Rächt Men Ne beanvykgten Gk -
lern am folgenden Morgen au » , um^ ihn aufzu -
suchen , und Da sie wußten , Daß Alach der -erst»
.Drt auf seinem Wege hatte sepn sollen , so zagen
sie auch hier Erkundigungen ein- Sogleich am

-Sonntag früh ward -«» hier der versammelten Ge¬
meinde bekannt gemacht , daß man diesen Men¬
schen vermisse , und jeder -aufgefordert , der etwa
einige Auskunft geben könne . Da versicherte ein
Dasiger Einwohner , daß er ihn gesprochen und
nach 2 ei sch en « Wohnung habe zugehen sehen .
Weiter hakte ihn niemand gesehen , da er doch
um de » Garnhandel » willen sonst gewöhnlich
mehrere Häuser aufgesucht hatte . Langst scholl
war Letsch nicht im besten L-ufe , auch hatte sei «
Weib vor ungefähr 20 Jahren wegen Diebrreyen
am Haiseisen gestanden . Mit banger Besvrgniß
hatten die guten Alacher diese Familie , Die zeit«
her al » Hutleute in Kirchheim gewesen war , im
vergangenen Herbst in ihre Wohnung zurückkeh-
ren gesehen , und sich nicht» Gute « von diesen
rohen Menschen versprochen . Wa » war natür¬
licher , at » Der Verdacht : Wa » gilt e » , Der hakt
diesen Menschen gemordet ! Sogleich eilt alle»
nach der Gegend von Letschen» Wohnung hin ,̂
man . besetzt diese , so wie da » ganze Dorf , mit
Äache '

-; ttran .stellt Haussuchung an, , und sindet
-im Keller ein -frisch uufgrgrabrnes Loch . Ursache
genug , Diesen Menschen verdachrig zu finden , u .
sogleich eine Änzeig « an da » Amt nach Erfurt zu
machen : Früher mvch , al » e» dem Boten
tnöglich ist -, Die Stadt zu -erreichen , gehen ein
Paar Alacher in ihren Geschassten ab , und ,
wie sonderbar « » sich fügen muß , eben begegnet
ähuen der Herr Amtmann Graberg zu Pferde ,
dem sie also Die erste Anzeige machen können ,
auf welch« sich Dieser sogleich nach Alach be-
giobt , eine genaue Haussuchung vornimmt , bei
welcher man eine blutige Axt , eine Butte , an
welcher - Deutliche Blutspuren , auch mehiere an¬
dere Blutflecken an der Hof - Wd Küchenthüre ,
so wie im Keller vorsindet . Letsch liegt im Bet¬
te , und stellt sich krank , ein Arzneigla » steht am
Fenster , und da» Blut soll seiner Angabe nach
von einem geschlachteten Huhn herrühren . Auf
Diesen Verdacht wird aber sogleich diese höchst
verdächtige Familie abgesondert in engen Ge -
wabrsam gebracht . Umsonst , betbeuert Letsch sei¬
ne Unschuld ; . umsonst -ist seine Drohung r „ die¬
se ihm zugesügte Schanke ainst noch an den
Einwohnern zu rächen ." — 'De ». Nachmittag »
sindet man endlich Da » unglüNkkche OM '' der
Mdrdsuchk , den jungen Fritsch « , auf der Grenze
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der TötlslstaLter Flpr mit fastszerkni .lsclstem .Ge-
sichte , e.rschreckiiH entstellt-, , u » d bringt jdt^»
ftn .Brru ^ ü^klen - . nach - Dörretstaüt. Hie.r ruirö
#r am , Montag fkjit Md sein ^ lödtlirtzeq W^ >si-
den untersucht. Auch „Pen Wrdex bringt , mag
hi eh er , legt seine bkitige Art in, die Kopfwun .
de , in welche sie genau paßt. Lttsch , leugnet
zwar seine. Agt nicht ab, , gibt jedoch vor : ) Es
müsse sie jemarid zu diesem Gebrauchs Lesücheu
haben u . d . gl - ^ .-Mchaw,tzsvtz .seiner Perstellung
und seines LeuglretiS. - wurtzeri die Spuren -d-eff
von ihm verübten- Mordes , immer sichtbarer , und
er wurde mit Weib . und Kindern nach , HrMp
zur Untersuchung abgesiührt,. wo er dig 'That nun
auch gestanden , einen vorzüglichen Aulheil da .
von aber auch auf sein Weib geschoben hat. Bald
wird das Gesetz über ihn . entscheiden ^ . , ^ - '

.
tzZKürztich ist der Wirth Kgu s,cha n nszsi,Au .
yietz,,. bei Metz , mit seiner , Krau und z & n»
Lern zum Tohe verurtheilt . worden , weit sie , .sich
Lee , schröcklichsien Merdlhatew und,Dlebsiachle
schuldig gemacht . - hatten . Der Vater verlangte
zu Verdun vor einer Kirche , die er -bezeichnete
hingerichtet zu werden , wo er vor Zo.

'
fahren ,

ftin erstes Verbrechen begangen hat. „

Am m Mai iss der. berühmte Schriftsteller
Sch Uter zu . Weimar gestorben . ,

Witte » l» « g. , :
Vom 15 . — 2k . schönes , warmes Wetter ,

nur am 15. Ul iyi etwas , Regen . Der , Ther¬
mometer stund früh am lg . - — i-7 - auf 6^ ; , anz
18 . am iy . 9 " ; « >n 20 . 8 ° ; am . '2i . 7* ®.
über 0 .5 am 2 ^ MM - im Schern rg° . -

i •••BekytWtmachuv .g ?it< ^
sMiesenBerka ufjh . -̂ ursürlUich ^ ÄMskellerü . .all »

hier wird Donlirrstags . den . 80 . Mai KaäMjtkü - s um 2
Uhr , vnler Vocheh ..N höchster Genchckigung ., chix herr -
fchastlW Keewiese ' vN ' dsr 'Würmhalbe 'Morgetr zveise f
kit . öffentlicher lSteigskUng verkaufen ,

'-tot* Liebhaber hierzu
werde » .hiermit eingeiaden , sich,- an gedachtem Lage und
Stunde bei der Seewiese selbst - einzunnden . -Pforzheim
den 17 . Mai . i 3uZ , Amtbkeller F inner .

sHausBersteigerungA Die in der kleinen Ger -
berGäffe allhier stehende

'
, dem Rothgerber Hang bisher

zuständig gewesen , Behausung >und Htfreithe wird Mon¬
tags ! ,den 27 - , -Mail aus Steigerung , gebracht, . worzu sich
die Liebhaber Bormittags auf . ,hiesigem Rathhaus . einsin -
den wollen . . .v,, . . Stadtschreiberei .
J

[ Sogis .] Meun ' Fuhrmann ' Karst ist im obern Stock
«in' ' Logis zu vei!leh »en ',

' bestehend in Stube , Kammer ,
Küche , Holzvemise und etwas Keller > und kann bis - Jo¬
hanni - -bezogen werden . . .

«isLogis .s Bei Uhrmacher Kalh ist ein Logis zu her -

sihvch, . gud kau », .alle Tage bezogen ^werden .
sLogis .s Bei Meter Lautenschläger . ' in -der Scheuern -

Gaff « - <st iÄ zweiten Stock ein - Lvgiszu verlehnen , ^das
Mheretst bei ' ihm seihst zu erfahren . : > .

AnS ; ug au » dem Rrrckienbucsie .
'

. Geb . Den iZ . Mai . , Christian , B . Kart Christian
Roller ., Goldarbeiter . Den 18 . Auguste 'Barbare , B . G .
Jakok dpeck/chlavschgeifer . .. - . ..

, ,Kov . . ^De >s -iL .
'
Wah Kärl .Evifst Ludwig Gerwig, -B .

und BljaUti
'
ers Mt Katharrüe

'
Margureth WetdmZvniii '.

Gest .
^ Den g . 'Mai . ' Christoph - Friedrich , Ä . Christoph

WÄßher , Bstuüd Iiinmermeister -, ani Mchterff s alt g I .
g :M . S T . iLkn 11 . . Johann Georg Leider , ehemals B .
gud Nr « tzĝ x,m '.Straßburg ., an .AllerszchwMe „ glt 78 I .
5 Ah 27 . 31 . . , « hink « laKt x Lchter, . davon , er 10 En¬
kel chlevt

'
e. Dell 15 . Joh . Pster Siegele , V . Joh . Peter

Siegele , Bl und Sattlerinnster , an Ausz
'ehrimg , alt

xA Ä > 4 , M . itz T . Den . chr Ernstine Satvme , B . G .
Jakob Maler , B . , und Graveur, , an Auszehrung , . alt »
Ptanath « , 2i Tage . . i, , .

_ •' - -J i 1 [1

s8,a » fbaa » . I Vorige Woche ivurden rro Sacke Kernet, eingeführt , i ; 4
' Malter verkauft , unv

70 Säckr blieben aufgestellt . , . . .

§. rNarkepreise qm iss. Mai 1.8 .05 .

Fr uchtprei fr -

Alter Kerneb i .
' ’

^gr
Brod - Lare ;

Sch >varzes Brod
der Laib zu x^ kr
hält
— — zu 6 kr .

Weißes Brod der
Laib zu 6 kr . hält

zu 4 kr
Sml . d. P . zu 2 kr .

Hallen - - - t—

Allerlep Bictualien :

Butter . . . \
Rind schmalz I
Schweinesch . f
Lickrer gezog . ) das Pf
— — gegvff .
Saise
Unschlitt

S Stück
Grundbirnd . Sri .

Flei schTaxe :

Steuer
Gemischte Frucht
Korn (Roggen )
Haber
Gerste
Erbsen > - ? G
Linsen
Wicke" ' - tzPL

O^
'
enfleisch

Kuhfleisch
Rindfleisch
Kalbfleisch
Hammelfl
Schweinefl

das Pf .

Welschkorn

Diese mdchentlichk» Nachrichten kosten 4ss kr. halbjährlich in Vorausbezahlung.
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